
Anlag e IV.

Etat der B'crwaltungskostendes Genossen¬
schaftsvorstandes der Rheinischen landwirth-

schaftlichen Bcrufsgenosscnschaft.

Otat
der

VernmltungsKostendes Genojsellschaftsvorstandes
der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft

für die Kalenderjahre

vom 1. Januar bis 31. Tezember 18W
und

vom 1. Januar bis 31. Dezember 190U.
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Titel. Nr. Ginnahme.

Umlagen zm Deckungder Verwaltungskostendes Genossen«
schllftsvorstcmdcs ..............

Betrag
für die

Kalender-
jlchre

18W und
1U0«.

105 450

Ausgabe.
Besoldungen.

Für 1 LnndcsrathGehalt . . .

2^ Für I LcmdesassessorGehalt

Für 5 Sekretäre Gehälter

Betrag,
für die

Kalender-
jähre

1897 und
1888.
.,// ^.

90 260

Für 10 SekretariatsllssistentenGehälter

8 000

3 800

13 050

15 800

Zu übertragen 40 650

7 500

3 600

8 200

13 100 —

32 400

LandwirthschaftlicheVcrufsgenossenschast,
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Mithin jetzt

mehr wemger

^5 190

500

200

4 850

2 700

8 250

Bemerkungen.

^ic nachstehendbezeichneteAusgabe wird alljährlich mit den übrigen Ausgaben der
Nerufsgenossenschaftauf die Genosfenschaftsmitgliedernach dem Maßstabe der
Gruiibsteuer «ertheilt.

Zte OehaNseryöyungen treten erst vom 1. April 189» a» ein.

Stelleninhaber: Landesrath Schmidt, bisheriges Gehalt......7500 M,
Ste ) Erhöhung nach dem Nesoldungsplan ......^____500^,.

^ zusammen 80U0 M,

S.elleninhaber: LandesassessorDr. H°r.ser bisheriges Gehalt , , , 3600 M.
^'" " Erhöhung nach dem Vesoldungsplan ......^____ 200 „

^ zufammen 3800 W,

^^?«r Schröder, bisheriges Gehalt 3350 M, und 150 M, Er-

2 ^Ir'sm^tVN Gehalt2650 .' m>d 150M, Er- ^ ^
^»rA^^3N>°^ ',„ "

hohung nach dem Nesoldungsplan ...........^'^ ',
4 N. N„ Anfangsgehalt...............2 200 "
5 N, N„ Anfangsgehalt............^ ' ^ ,^"^ M'^ -"" -^ ' Summe 1,'!050 M,

Die dienstlichenVerhältnisse rechtfertigen die Einstellung zweier neuen Stellen
in den Etat.

Stellennchnber: bisheriges Gehalt .900 M. und 100 M.
1, Sekr,-ÄsststentSch^ b sy^g^^^^^^^^ ^^

Kneip bisheriges Gehalt 1700 M und 100 U. Lr-
^' " hühung nach dem BesoldungVplan , . , , . 1 800 „

Klein^bisheriges Gehalt 1600 M. und 100 M. Gr.
->' " l,»huna nach dem Nesoldungsplan . . , . . 1 n,N „

Ealsmänn, bisheriges Gehalt 1600 M. und 100 M,
^' " Erhöhung nach dem Nesoldungsplan, - ^ - ^ l 700 „

Hoos bisheriges Gehalt 1500 M und 100 M. Er-
>>- " ^ lwlnina nach dem Vesoldungsplan.....1 600 „

Nup"'ert° biKriges Gehalt 1500 M, und 100 N,
^' " Erhöhun« nach dem Ne°ldung«plan, - - - ^ bU0 „

N°s t, bUerigesGehalt 1500 M und 100 M. Er-
7- " s,i?s,„im nach dem Nesoldungsplan .....1 «00 „

SchwN, bisheriges Gehalt t500 U. und 100 M.
«' " Erhöhung nach dem Nesoldungsplan.....1 600 „
9. N. N„ Anfangsgehalt......''.'.''. ^ '.!' 1500 "

10. N, N„ " zusammen 16 600 W.

Da die beiden älteren Assistentenin Sekretärstellen aufrücken,genügt die

^"""Die°dienMchen^V°rhältniss° rechtfertigen die Einstellung von 2 neuen
Stellen in >en M" vorgeseheneNeuschaffung«on Stellen wird

die " Ti?el 11 Nr, 2) verringert.
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Titel. Nr

I!.

Ausgabe.

Für 2 KanzlistcnGehälter
Uebcrtrcig

Für 1 Boten Gehalt

Wohnungsgcldzuschuß.
Für 1 Landesrath und 1 Landesassessor je 660 M, . . -

8 Für 16 unter 3 bis 5 bezeichnete Beamte je 432 M,, für
I 1 Beamten 600 M ..............

Für 1 Boten Entschädigungfür Dienstwohnungnebst Brand
und Licht ................

Summe
Hicizuznr DurchführungdcrBcsoldungsvorlage,(Drucksachen.Nr.3

bezw. Anlage 15 der Provinziallandtags-Verhandlungen.
Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.

Für wissenschaftlicheHülfsarbeitcr .........

Für Hülfsarbeitcrim Bureau-, Registratur-und Kanzleidicnst,
Dispositionsfondsin Diätenformzur Verfügungdes Landes¬
hauptmanns ...............

Zur Unterstützungfür Subaltern- und Untcrbeamtezur Ver¬
fügung des Landeshauptmanns .........

Zuschußan den Etat zur Zahlung von Pensionen,Wittwcn-
und Waisengeldern .............

Summe Titel II.

Betrag
für die

Kniender-
jähre

18W und
1!1UU.

40630

3 480

Betrag
für die

Kalender-
jähre

18U7 und
18!»8.

1 000 —

1320

7 512

32 400

1780

440

54 402

1080

1320

5 352

40 852

55 482

3 800

6 000

600

9104

40 852

19 504 55

3 800

9 000

6 020

18 820

55

55
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Mithin jetzt

mehr

^ <5

8 250

1700

1000

2160

440

13 550

l 080

14 630

600

3 084

3 684

weniger
KemerKungen.

Stelleninhllber:
1. Nauamtssekretär Voll, bisherigesGehalt 1760 M, und 100 M.

Erhöhungnach dem Bcsoldungsplan.......... 1880 M.
2, Kanzlist Kühn, bisherigesGehalt 150N M, und 100 M. Erhöhung

nach dem Nesoldungsplan.............. 160U „
zusammen 3460 M,

In dem früheren Etat war nur eine Stelle vorgesehen,während vom
1. April 189? ab noch 2 weiterePersonen, von denen eine (Kühn) inzwischen
zum Kanzlisten befördert wurde,in der Kanzlei thätig waren. Deren Vergütung
wurdeaus dem Fonds für Hülfsarbeiter— Titel II Nr. 2 — bestritten.

N- N., Anfangsgehalt1M0 M.
Durchdie am 1, April 1897 erfolgte Verlegungder Geschäftsräumeder

Berufsgenossenschastnach dem Gebäude der Versicherungsanstalt„Nheinprouinz"
wurde die Einstellungeinesbesondere»Boten erforderlich.Die Bezahlungdes¬
selben erfolgte bisher aus dem Fonds für .Hülfsarbeiter.

,,. ^ -^ «,»l^ frübereine Verwlllterstelleinne hatte, bezichtstatt des

250 M.. «< '^^ss,ssnr aeaen 25U M. Monlltsdiätenbeschäftigt;

^ ^z »?^3üVu?^::,tlichen B««^« «0^««.
800 M.

3 000

3 000

684!

«.Besetzung der inVorschlag gebrachtenStellen unter I 3-« wird der Betrag von
6000 M. genügen.

ll»«c^tt seit dem 1 April 189? vollständigvon der Provin-
Mchdemdi°/Herufsgen°stnschas st t d m l^ P^ ^^^^^ persönlichenAusgaben

'zi°l-Eenralvenu°^g losgelost r )^ ,, ^^ ^ ^^ ^^
^Htu d?Za'l"d e^B^ 'berechneteSumme auszuwerfen.

Vergl.Titel II Nr. 9 des Pensionsetatsder Provinzialumvaltung.



LandwirthschaftlicheBerufsgenossenschaft.
72

Titel.

III.

I.

II.
III.

Nr Ausgabe.

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Reisekostenund Tagegelder
a. des Genossenschaftsvorstandes .........

d. der Vertreter zur Geuossenschaftsversammlung. . . .
(die Ersparnisse eines Jahres, in welchen, keine Versammlung

stattfindet, werden ans das folgende Jahr übertragen.)
e. der Beamten ..............

«,. Für Lokalmicthe,Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasscr-
zins, Gebäude-Unterhaltungskosten, Feuerversicherung . .

d. Schreibmaterialien, Büreanbedürfniffe, Aktenheften, Formu¬
lare, Bibliothek, Unterhaltung des Inventars, Kanzlei- und
Druckkosten ...............

«. Porto-, Fracht« und Telegraphengebühren
ä. Bekanntmachungskosten ......
e, Entschädigung an die Landesbank

Kassengeschäfte ......
f. Krankenversicherung sowie Beiträge zur Iuvaliditäts- und

Altersversicherung .............

ß. Zinsen für Vorschüssean die Landesbank .....

ii. Für Dienstkleidung des Boten.........

i. UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung . . .
Summe Titel III.

für Erledigung der

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ...............

Andere persönliche Ausgaben ..........

Sächliche und sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgaben

Betrag
für die

Kalender-
jähre

1899 und
190«.

500

1300

3 000

5 500

Betrag
für die

Kalender-
jähre

1897 und
1898.

500

1300

2 500

6 500

10 000

7 000

100

2 000

50

300

180

533

30 463

54 402
1080

19 504

30 463

45
45

10 000

7 000

100

2 000

300

38?
30 58?

45
45

105 45s

Die Einnahme beträgt ^105 450
Blllancirt.

40 852

18 820
30 58?
90 260

90 260

55
45
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Mithin jetzt

mehr

500

50

180

146

weniger

14 630

684

15 314,
15190
15 190

DemerKullgen.

Vergl. 8 2 d der Geschäftsordnungfür den Genossenschaftsuorstandvom 4. Juli
>89U,

1000

124

124

124,—

Bereits im Jahre 1897 wurden 2712,25 M. verausgabt, die Steigerung diefer
Kosten ist durch das Anwachsender Geschäftebedingt.

Vom I Apnl bis 3,. Dezember 1897 betrug die Ausgabe .... 3484,6« M.
^ierm die Kosten eines Wiuteruierteljahres mit rund..... 1615,— „
^ ' zusammen 5099,60 M.
hiernach wird der eingestellteBetrag ausreichen. . , „. . ^, .
^ Geaenüber dem Etat für 1897 und 1898 hat hier und bei Pos. 21, eme
anderweit« Aufführuug der Gegenständestattgefunden um eine Uebereinstimmung
mit der vom Reichs-VersicherungsamtvorgeschriebenenBuchführungherbeizuführen,

^m ^»bre 1897 betrug die Ausgabe 16 286,71 M.. indessensind hiervon rund 6000 M.
,'ir Nelckllffunavon Inventar verausgabt worden. Zu dieser außergewöhnlichen

Geuossenfchaftdurchdie am ^/M 189? «folgte Verlegungder
Geschäftsräumein das Gebäudeder Versicherungsanstalt„Rheinprovinz"gezwungen.

Die Ausgabe betrug in 1697: 6772,72 M.

Die Koste» sind seither aus der Position „UnvorhergeseheneAusgaben" bestritten
worden.

Vergl. Titel I Nr. 6

Die Dmchschnittsllusaabein den Rechnungsjahren 1896 und 1897 betrug 511.85 M.
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